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Liebe 
VereinsmitgLieder!

Auch wenn so 
manche (wie 
auch ich), es 

noch etwas weg-
schieben möchten, 
es ist doch schon 
die letzte Ausga-
be des Tourist im 
Jahre 2010 und 
Weihnachten naht 
somit wieder mit 
Riesenschritten.
Rückblickend war 

es ein gutes Jahr für den Verein; die finan-
zielle Konsolidierung des Gesamtvereines 
schreitet positiv voran; die Hütten sind 
gut in Schuss (wenngleich es eine Fülle 
von Arbeit gemacht hat, alle Auflagen und 
Wünsche der Behörden zu erfüllen), die 
Reisen boomen, das Gruppenleben mit 
vielen Aktivitäten lebt. Einziger derzeit be-
stehender Wermutstropfen - das Gebäude 
in Wien, in welchem die Zentrale unterge-
bracht ist, wird komplett umgebaut und 
dementsprechend groß ist das Chaos.
Ich möchte mich bei allen ganz herzlich 
bedanken, die dazu beigetragen haben, 
dass alles so gut bewältigt werden konnte. 
Danke für jeden einzelnen Beitrag. Es ist 
wahrlich ein gutes Gefühl, mit geordneten 
Verhältnissen ins Neue Jahr gehen zu 
können, wobei allerdings nicht übersehen 
werden darf, dass die Arbeit bei den Hütten 
nächstes Jahr fortgesetzt werden muss.
Ich wünsche allen aus ganzem Herzen, 
dass die viel gerühmte stille und besinn-
liche Zeit des Advent für Sie auch wirklich 
zu einer Zeit wird, in der Sie innehalten 
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können, und ganz bewusst und ohne Stress 
und Konsumterror sich ganz persönlich 
auf den Weg zu Ihrer Weihnacht machen 
können. Es ist wohl ein Trend der moder-
nen Zeit, nie für etwas oder jemanden 
Zeit zu haben. Leider geht damit sehr 
viel verloren. Bitte nehmen Sie sich diese 
Zeit für sich und andere. Weihnachten in 
einem Miteinander wird eine neue Qualität 
erfahren.

Für das neue jahr 2011 wünsche ich 
jedem vor allem gesundheit, aber auch 
gelassenheit und Kraft, wenn es mit der 

gesundheit nicht so klappen sollte. 
abschließend möchte ich ihnen noch 

einen wunderschönen ausklang des jahres 
2010 wünschen.

ihre 
edith Hammermüller

e d i t ( H ) o r i A L AUs dem VereinsLeben

grUPPe FAVoriten

WAndern Und UrLAUb in südtiroL
Vom 14. bis 21. AUgUst 2010
Fast im Morgengrauen strömten Wanderbe-
geisterte von allen Enden Wiens und Um-
gebung zur Abfahrtsstelle unseres Busses. 
Mario, unser neuer Buslenker, begrüßte 
uns. Gerhard Gschweidl, unser Reiseleiter, 
verströmte trotz Regens heitere Zuversicht: 
„Morgen haben wir gutes Wetter“. Dieser 
Satz sollte uns die ganze Woche begleiten. 
Am späten Nachmittag erreichten wir Leifers, 
etwas südlich von Bozen. Das Hotel „zur 
Pfleg“, fast an die steilen Felsen angeklebt, 
war für eine Woche unser zuhause. Außer-
gewöhnlich gutes und abwechslungsreiches 
Essen sollte uns jeden Tag überraschen.
„Das Wetter wird einigermaßen halten!“ 
Wir wandern den „Marlinger Waalweg“. Mit 
zunehmender Begeisterung gehen wir den 
„Waal“, eine betonierte Wasserrinne, ki-
lometerweit auf halber Berghöhe entlang. 
Wunderschöne Ausblicke über das „Tal der 
Äpfel“, auf Meran, auf Burgen und Schlösser 
ließen uns in die Landschaft eintauchen. 
Da das Wetter doch nicht so gut ist, brauchen 
wir morgen keine Wanderschuhe. Unsere 
Fahrt geht zum Gardasee. Fast alle Wander-
freunde begaben sich auf „hohe See“, um 
eine Überfahrt von Riva nach Malcesine zu 
erleben. Hoch hinauf auf den Monte Baldo 
wollten wir, doch die hunderte Meter lange 
Warteschlange bei der Seilbahn verhinder-
te das. So konnten wir das wunderschöne 
Städtchen mit all seinen Gässchen, Plätzen 
und Türmen erobern.
„Morgen wird das Wetter noch besser!“ Die 
Montiggler Seen waren zu erobern, eine 
Stunde steile Schinderei, doch das Erlebnis 

von See und Landschaft hat sich gelohnt. - Ja 
wo ist der älteste Lift, der auf Bauernkohlern 
geht? Doch auch Umwege führten zum Ziel, 
weil die Talstation in der Nähe von Bozen 
ziemlich schwer zu finden war. 
Jetzt hat auch noch das Bergschuhsterben 
begonnen, das fast bis zuletzt andauern 
sollte.
Da das Wetter am nächsten Tag noch besser 
wurde, ging es auf die Seiser Alm. Wolken-
türme und ganze Nebelbänder hatten die 
majestätischen Berge um sich geschart. Die 
Sonne verzauberte die Landschaft. Wenn es 
am Wanderweg heiß und drückend wurde, 
zog ein zarter Wolkenschleier vor die Sonne. 
Dieses Wechselspiel von Sonne und Wolken 
ließ immer neue Bergkulissen in ihrer ganzen 
Schönheit erscheinen und faszinierte uns 
nachhaltig. 
„Das Wetter wird morgen nicht zu überbie-
ten sein!“ 
Die ganze Zeit schon fieberten wir dem 
Rosengarten und Vajolettal entgegen. Ein 
strahlender Morgen verhieß uns einen Traum-
tag. Nach doch langer Fahrt mit noch mehr 
steilen und engen Kurven verließ uns die ers-

Wir hatten tolles Wanderwetter
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te Gruppe auf der Frommer Alm. Sie wollten 
ganz hinauf zu König Laurins Rosengarten. 
Alle anderen fuhren nach Vigo di Fassa, wo 
uns die Gondel nach Ciampedie auf ca. 2ooo 
Meter Höhe brachte. Was für ein Anblick! Der 
Rosengarten und alle anderen  Berggötter 
zeigten sich in ihrer ganzen Schönheit. Die 
Gruppe zwei steuerte die Vajolethütte an. 
Eine endlose Karawane von Wanderern mit 
Kindern und Kinderwagen bewegte sich über 
Stock und Stein. Doch nach knapp einer 
Stunde, beim Refugio Gardeccia löste 
sich die Spreu vom Weizen. Von nun an 
gings bergan. Die Dolomiten umringten uns 
hochaufragend in Ocker- und Karmesinrot 
vor dem Augustblau des Himmels. Hätten 
wir die Luft nicht zum Atmen gebraucht, 
wir hätten sie angehalten. Ein Höhepunkt 
der Wanderwoche für alle.
Trotzdem das Wetter heute nicht mehr so 
schön ist, fahren wir aufs Rittener Horn, 
un sere letzte Wanderung. Wieder schraubt 
sich der Bus in vielen Kehren eine fast senk-
rechte Wand hinauf. Wieder geht es auf über 
2ooo Meter. Oben zeigt sich eine unendlich 
weite und sanfte Almlandschaft. Große Stille 
herrscht in dieser Gegend. Die sogenannte 
leichte Wanderung ist aber anstrengender 
als wir gedacht haben. 
Müde und voll des Staunens über all die 
Größe und Schönheit der Berge und Almen 
kehren wir beim Fischerwirt in Kaltern zu 
Brettljause, Wein und Musik ein. So schließt 
sich eine Wanderwoche der Extraklasse, 
bis es wieder heißt: „Aber Morgen wird das 
Wetter noch besser!“

gertrud steindl

WAnderUng 
zUr nAgLkAnzeL 30. 10. 2010

Wie jedes Jahr um diese Zeit wanderten wir 
auch heuer wieder zum Naglkreuz, um dort 
Inne zu halten und unseren verstorbenen 
Mitgliedern zu gedenken. Dank des warmen 
spätherbstlichen Wetters kamen diesmal 
15 Personen zum Treffpunkt in Grünbach, 
wo wir das Grab von Albert Gschweidl 
besuchten. Anschließend wanderten die 
Jugend und die Junggebliebenen über 
den Grafenbergweg auf die „Wand“. Eine 
zweite Gruppe marschierte - mit einem 
Buket und einer Gedenkkerze versehen 
- von der Kleinen Kanzel zum Naglhaus. 
Unter der Leitung unseres Gruppenob-
manns Ing. Otto Rinder hielten wir beim 
Jubiläumskreuz eine kurze Andacht und 
anschließend ging’s zur Turmsteighütte, wo 
wir wie immer bestens verköstigt wurden. 
Nach dem Abstieg trafen sich alle noch 
bei einer geselligen Jause in Grünbach bei 
der Gschweidl Gerti. 

g. g.PoLizeikegeLVerein 
FAVoriten
75 JAHre sPortkegeLn
Die Kegelrunde des ÖTV, Gruppe Favoriten, 
die seit mehr als 10 Jahren Gast auf der 
Anlage des Polizeikegelvereins Favoriten 
in der Wiener Keplergasse ist, gratuliert 
herzlichst zum 75jährigen Jubiläum!
Unser Dank gilt besonders der Familie 
Neubauer, die mit unermüdlichem Einsatz 
um die Kegelanlage bemüht ist und allen 
Mitarbeitern des Vereins, die uns besonders 
gut aufgenommen haben und betreuen.
Wir freuen uns auch in Zukunft auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Weiterhin viel Freude am Kegeln und 
gut Holz für die nächsten Jahre.

martin eckhart

FrAnz dWorzAk †
Franz Dworzak und viele Mitglieder der 
„Alpinen Gesellschaft Sparbacher“ – 
welcher er jahrzehntelang als Obmann 
vorstand – waren schon Jahre vor dem 
Zusammenschluss mit dem ÖTV, mit der 
Gruppe Favoriten sehr verbunden.
Den 90. Geburtstag beging Franz 
Dworzak in guter geistiger und kör-
perlicher Konstitution schon im von 
ihm gewünschten Seniorendomizil 
Föhrenhof.
Eine starke Bergsteigerpersönlicheit ist 
von uns gegangen, unser aufrichtiges 
Mitgefühl gilt vor allem den Famili-
enangehörigen, und wir, seine Gesin-
nungsfreunde im Verein und der Gruppe 
werden ihm stets ein treues Gedenken 
bewahren.

ing. otto rinder
Gr.-Obm.

Josef und seine Lieblinge

grUPPe 
mAriA enzersdorF
Dieses Vereinsjahr hatte für uns einen Hö-
hepunkt: unsere 4-Tage-Busfahrt nach Süd-
böhmen und Mähren. Janie und Gerhard 
Chroust hatten schon seit dem Frühjahr 
in akribischer Detailarbeit selbstlos eine 
wunderschöne Reise zusammengestellt, 
vorbereitet und mit viel Energie und En-
gagement geleitet. Wir sagen ihnen noch-
mals herzlichst Danke. Zwischen 6. und 
9. Oktober besuchten wir Znojmo (Fredi 
führte uns durch die Stadt, in der er seine 
Kindheit verbracht hatte). Über Jarome-
rice nad Rokytnou fuhren wir dann nach 
Jindrichuv Hradec, wo Janie und Gerhard 
unser Hotel gebucht hatten. Von dort aus 
besuchten wir Slavonice, Dacice (auch 
eine Wanderung zwischen diesen beiden 
Städtchen unternahmen einige von uns) 
und Nova Bistrice. Dort stiegen wir in die 
Schmalspurbahn ein, die uns zwischen 
Wäldern und Fischteichen schaukelnd zu-
rück nach Jindrichuv Hradec brachte. Auf 
der Heimfahrt am letzten Tag besichtigten 
wir noch Trebic, seine bemerkenswerte 
Kirche und das jüdische Viertel mit dem 
Friedhof. Wir haben viele schöne Eindrücke 
aus einem Teil Europas, aus einem Teil 
unserer Nachbarschaft mitgenommen, mit 
dem uns eine gemeinsame Geschichte, 
eine vielfach gemeinsame Kultur und eine 
nicht mehr spürbare Grenze verbindet.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und 
Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein neues jahr, das uns gesundheit und 

Zufriedenheit bringen möge.

grUPPe mAriA enzersdorF
Sitz: Maria Enzersdorf
c/o Peter Grohmann, Zipsgasse 19, 
2344 Maria Enzersdorf
Tel., Fax: (02236) 45593; 
e-mail: p.grohmann@kabsi.at
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 °
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Wie doch die Zeit vergeht, schon wieder 
ein neues Jahr und noch dazu ein denk-
würdiges! Im Jänner 1971 hat eine winzige 
Gruppe von nicht einmal 10 Leuten die 
Gruppe Korneuburg, die ja bereits vom 13. 
Juni 1929 bis 1938 existierte, wiederge-
gründet. In diesen 40 Jahren seit der Wie-
dergeburt haben wir gute Arbeit geleistet. 
Entgegen aller Erwartungen von Pessimis-
ten haben wir vor vielen Jahren bereits die 
100-Mitglieder-Marke überschritten, leider 
war ein weiteres Wachstum nicht möglich, 
weil unser Konzept größere Räumlichkeiten 
benötigt hätte, die in unserer Stadt heute 
nicht mehr existieren.
Freilich wäre es möglich gewesen ein ent-
sprechendes Wachstum zu erzielen, dann 
aber hätten wir uns finanzielle Ziele set-
zen müssen, ertragreiche Veranstaltungen 
durchführen und wahrscheinlich unser 
Hauptziel, einen individuellen und kame-
radschaftlichen Umgang in der Gruppe, 
aufgeben müssen. Das wäre aber nicht 
im Interesse des heutigen Gruppenkerns 
gelegen und wir hätten vielleicht mehr 
Mitglieder, aber weniger Freundschaft in 
der Gruppe. Heute sind in unserer Gruppe 
mehr als die Hälfte der Mitglieder aktive 
Teilnehmer und eine eher schwach besuch-
te Wanderung hat immerhin 10 bis 15% 
der Gruppenmitglieder als Teilnehmer. 
Wenn das ein großer Verein erreichen könn-
te, wäre die Logistik überfordert und es 
müsste zu jeder Wanderung ein Sonderzug 
geführt werden.
Was haben wir in diesen Jahren geleis-
tet: Hütten renoviert, Wege markiert, 
Faschingszüge mitgestaltet, Kränzchen 
gefeiert und vor allem, wir sind unend-

lich viel gewandert. Grob geschätzt haben 
wir mindestens 2800 Veranstaltungen 
durchgeführt und gut 52.000 Teilnehmer 
bewegt, das ist aber die untere Grenze. 
Der Weg war richtig, dass wir uns von 
inneren Gegnern ferngehalten haben. Die 
innere Zusammengehörigkeit und Einheit 
konnten wir aufrecht erhalten – ja und das 
ist der einzige Wunsch nach 40 Jahren 
Obmannschaft, dass der Zusammenhalt 
und die Freundschaft innerhalb der Grup-
pe erhalten bleiben möge und dass wir 
noch einige Jahre gemeinsam wandern, 
gemeinsam Natur erleben und beweglich 
bleiben wollen.

in diesem sinne wünscht euch ein fried-
volles Weihnachtsfest und ein gesundes 

jahr 2011
euer obmann Franz J. kaupe

JAHresProgrAmm 2011
Das Programm für das kommende Jahr 
ist fertig. Es haben wieder die bewährten 
Führer ihre Vorschläge eingebracht und 
jedes Mitglied erhält zum Weihnachtsgrup-
penabend ein Exemplar. Gleichzeitig damit 
veröffentlichen wir das Programm auch im 
Tourist und stellen genügend Exemplare für 
Interessierte zur Verfügung. Jetzt brauchen 
wir nur noch zahlreiche Teilnehmer, damit 
wir wieder ein erfolgreiches Wanderjahr 
absolvieren können.

Unsere rUnden gebUrtstAge
Wir freuen uns, dass wir diesmal wieder 
drei Geburtstagskinder feiern können, die 
einen „Runden“ feiern; der Reihe nach: 

grUPPe korneUbUrg

40 JAHre grUPPe korneUbUrg – 
40 JAHre obmAnn FrAnz J. kAUPe

Ehrenberger Trude, Friedl Gerald und Frie-
derike Strasser. Herzlichen Glückwunsch, 
bleibt gesund und unserer Gemeinschaft 
treu.

Wir gedenken
Mit großem Bedauern mussten wir zur 
Kenntnis nehmen, dass unser lieber Freund 
und treues Mitglied Johann Sladek am 22. 
10. 2010 im 70. Lebensjahr verstorben 
ist. Wir kannten ihn als guten Sportler, als 
dynamischen Burschen, dessen Schick-
sal uns alle in den letzten Monaten sehr 
betroffen machte. Unser Mitgefühl gilt 
im Besonderen seiner Margot und seinen 
Schwestern. Solange noch einer von uns 
an ihn denken kann,  ist er für uns nicht 
gestorben.

Wir grAtULieren! 
Nikoline J.T. Kaupe, ÖTV-Mitglied seit 
ihrer Geburt, hat am 24. August ihren 
Jugendfreund Max Tesar geheiratet. Die 
Trauung fand in der Pfarrkirche Kaasgra-
ben statt.
Obfraustellvertreter Onkel Franz Josef gra-
tulierte auch im Namen des ÖTV.
Wir wünschen dem jungen ehepaar eine 
harmonische ehe!

tourist

grUPPe sPArbACHer
Liebe sPArbACHer Und FreUnde!

in memoriAm
dir. FrAnz dWorzAk

Die „Sparbacher“ 
trauern um eines der 
ältesten, treuesten 
Mitglieder, ihren 
Ehren obmann Franz 
Dworzak.
Bereits im Jahre 
1953 trat Franz, 
der – damals noch 
se lbs ts tänd igen 
– „Alpinen Gesell-

schaft D’Sparbacher“ bei, stieg zum 1. 
Obmann auf. Diese Funktion übte er 
an die 33 Jahre aus, wobei sein ganzes 
Streben dem Erhalt der vormals vereins-
eigenen „Sparbacherhütte“ (am nördl. 
Schneeberg) galt.
Auch nach seinem Rücktritt als 1. Ob-
mann der „Sparbacher“ – hierbei wurde 
ihm die Ehrenobmannschaft verliehen – 
stellte er seine Schaffenskraft für vielerlei 
Fähigkeiten im Interesse der Wanderge-
meinschaften (z.B. Österr. Bergsteiger-
vereinigung) zur Verfügung.
Seine letzten Jahre verbrachte Franz in 
einem Pensionistenheim, wo er am 16. 
August lfd. Jahres, im 93. Lebensjahr 
sanft entschlafen ist.
Viele Mitglieder und Freunde begleiteten 
ihn am 26. August 2010 auf seinem 
letzten Weg am Hernalser Friedhof.
Lieber Franz, Danke für alles, wir behal-
ten dich stets in Erinnerung.

ruhe in Frieden.
die „gruppe sparbacher“

†

P.S. Erster Treff im Jahre 2011 am 23. 
Feb. 2011 ca. 17 Uhr beim „Pflug“.
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Liebe mitgLieder des ÖsterreiCHi-
sCHen toUristenVereines,

auch im heurigen Jahr konnten wir wieder 
einmal die Zeit nicht aufhalten und so rückt 
das Jahresende mit Riesenschritten immer 
näher. Das Albert-Appelhaus haben wir noch 
rechtzeitig vor den ersten größeren Schnee-
fällen am 16.Oktober einwintern können 
und mit gutem Gefühl seinem wohlver-
dientem Winterschlaf übergeben. Am Ende 
einer Saison lassen wir den Almsommer 
nochmals im Zeitraffer Revue passieren 
und ziehen Bilanz:
u Mitte Mai „Auswintern“ mit Urban Fred 
(Hüttenwart i.R.) und Fuchs Hannes (neuer 
Hüttenwart) - Bestandsaufnahme der Win-
terschäden (durch den späten Schneefall 
konnte der Frost tiefer als sonst ins Haus 
vordringen - 2 Pissoir gesprungen; auch ein 
Absperrhahn bei der Hauptwasserzuleitung 
gebrochen - Budemayr Max und Köberl Hans 
eilen zu Hilfe; sonst alles in Ordnung).
u Saisonstart am Pfingstwochenende 
22./23. Mai.
u Neue Gastherme (behördlich vorgeschrie-
ben) von der Firma Brandauer montiert, 
installiert und alle Gasleitungen einer Dicht-
heitsprüfung unterzogen.
u Die ersten Wochen wetterbedingt kaum 
Wanderer unterwegs, auch unsere Sonn-
wendfeier musste abgesagt werden... Regen, 
Regen und nochmals Regen.
u Erste Probleme tauchen bei der Seilbahn-
steuerung auf (ein Trafo ist durchgebrannt), 
die Hüttenversorgung mittels Notantrieb 
aber gewährleistet; die Firma Red Zac Sei-
ringer repariert den Schaden.
u Ende Juni, Anfang Juli begrüßen wir 
wieder unsere treuen Almbewohner, das 
liebe Weidevieh samt Ihren Haltern, wel-
che uns mit den Jahren sehr ans Herz 
gewachsen sind. Beim Auftrieb starb leider 
ein Henarsch-Ochse des langjährigen Hüt-

tenwirtes Grill Franz in der Brunnwiese an 
Herzversagen. Auch die Augstwieshalterin 
Erika sollte heuer nicht vom Glück gesegnet 
sein. Doch sonst verlief die Almsaison ohne 
größere Probleme.
u Das Wetter schlägt im Juli um und eine 
Hitzeperiode folgt - optimales Badewetter; 
leider kein See bei der Hütte - kein gutes 
Wanderwetter wegen der großen Hitze; 
auch im Gebirge Temperaturen bis 35 Grad 
Celsius.
u Neuer Boden im Vorraum, in der Küche 
und im Stüberl durch Fuchs Hannes, unse-
ren Hüttenwart, gelegt, der uns auch eine 
neue Küchentüre fertigte.
u Wieder Schwierigkeiten mit der Seilbahn-
steuerung (Magnetventil kaputt, hydrauli-
sche Bremse funktioniert nicht); die Firma 
Bruckschlöggel behebt den Schaden und 
wartet in diesem Zuge auch die Seilbahn 
(Rollentausch, Seilspannen ...).
u Die drückende Hitze nimmt ab, die Wan-
dersleut` besuchen vermehrt das Appelhaus 
und auch die Märchenwanderung mit Musik, 
Jodeln, Witzebuch und Allerlei geht Ende 
Juli gut über die Bühne.
u Wie jedes Jahr werden unzählige Lö-
cher im Toten Gebirge von unseren lieben 
Freunden, den Höhlenforschern unsicher 
gemacht; die Schwaben maulwurfeln im 
Gebiet des Redenden Steines und des 
Breitwiesberges, die Franken durchforsten 
das Almberggebiet.
u Ein geballtes Wochenende fand Mitte 
August statt - die Kulturkarawane im Rah-
men der Regionale 10 zog mit Pauken und 
Granaten am Appelhaus ein und unsere 
traditionelle Bergmesse mit Pfarrer Muhrer 
und den altbekannten Lupitscher-Bläsern 
ging vor toller Kulisse bei gutem Wetter im 
Freien über die Bühne ( zahlreiche „Appel-
hausveteranen“ nützten die Möglichkeit ei-
nes Hubschrauberfluges, um der Bergmesse 
beiwohnen zu können - so mancher wollte 

aber einfach nur testen, ob das „Kühle Blon-
de“ in luftiger Höh` auch so gut schmeckt, 
wie am Stammtisch im Tale).
u Klärteiche ausgepumpt, Körbe gerei-
nigt.
u Besuch vom Wasserinspektor und vom 
Lebensmittelinspektor; ( das Klima mit 
den Herren war durchaus gut, dennoch 
bleiben uns einige Arbeiten nicht erspart, 
welche im nächsten Jahr umgesetzt werden 
müssen - Näheres folgt 2011).
u Überfall von einer Horde Ebenseern am 
„Kiri-Tog“-Wochenende Anfang September 
(50-Jahr Jubiläum „Ausseer-Tour“).
u Am 11. September ein sehr gelungener 
Almtanz mit der Grundlseer Geigenmusi 
vor zahlreichen Besuchern.
u Der letzte Monat stand ganz im Zeichen 
einer tollen Hirschbrunft und war geprägt 
von den einzigartigen herbstlichen Verfär-
bungen der Natur im Gebirge und einer 
glasklaren Fernsicht auf die schneebedeck-
ten Spitzen am Horizont.
u Bei einer der letzten Seilbahnfahrten 
springt unglücklicherweise das Wagerl und 
das Zugseil bei der 11. Stütze heraus – 
nochmals eine ungewollte Aktion (unser 
Seilbahnwartstellvertreter Budemayr Max 
konnte Gott sei Dank mit seinen Helfern 
Fuchs Herbert und Urban Fred das Malheur 
rasch beheben).
u Mitte Oktober beginnen die Vorbereitun-
gen zum Einwintern.
u 16. Oktober Abstieg ins Tal und in die 
Zivilisation ( unserer „Flocke“, 13 Jahre alt, 
macht der Almberg schon zu schaffen).

liabe leitl`n, des wors in Kurzform. di heidi 
und da gernot wünsch`n enk no a scheene 
Weihnochtzeit, an guatn rutsch ins nexte johr 
- bleibt`s gsund und bis bold am appelhaus 

in der saison 2011!!!
p.s. Wir danken allen helfern, die uns immer 
so tatkräftig unterstützen; ein besonderes 
dankeschön gilt unserem neuen hüttenwart 
hannes, der sich in seiner ersten saison 

bestens eingelebt hat.

grUPPe grUndLsee

grUPPe FAVoriten
c/o Obmann Ing. Otto Rinder
Tel. Auskünfte: (02236) 26676, (01) 689 
57 39, 0664/73820140 
e-mail: g.gschweidl@aon.at, 
franz.rinder@aon.at, s.watz@gmx.at
Sitz: Gasthaus Josef Wernhart, 
1100 Wien, Raaberbahngasse 6
(U1 Keplerplatz) Tel.: (01) 603 35 91

Für ALLe WintersPortLer!
In den Wintermonaten werden je nach 
Schneelage an Wochenenden (auch kurz-
fristig) Skiausflüge veranstaltet. Auskünfte 
bei Gerhard Gschweidl unter 604 85 11 
bzw. 0664/73820140 (abends) oder über 
e-mail: g.schweidl@aon.at

ACHtUng! Ab 12. 12. 2010 
gilt bei Bahn & Post ein neuer Fahrplan, der 
bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt 
war. Ich ersuche alle Senioren-Wanderer 
rechtzeitig über das Info-Telefon (01) 689 
57 39 oder 0688 868 2209 die genauen 
Abfahrtszeiten zu erfragen.

donnerstAg, 02. dezember 2010
s-WAnderUng 
nÖrdLiCHer WienerWALd
Abfahrt: 09.30 h mit Bus 250 Bf.Hütteldorf-
Vorplatz. Fahrt bis Kaasgraben. Wanderung 
über die Mostalm – Sophienalm nach 
Neustift a. Walde. gruppenabend beim 
„Schiefen Giebel“, Rathstraße 30. Tel.: 
01/440 27 72. Fhr. Josef Haberdle, Tel. 
0699 1145 1756

W i C H t i g e 
t e r m i n e
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04. bis 08. dezember 2010
AdVentFAHrt 2010 – bAmberg
diese Fahrt ist bereits ausgebucht!
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 
0676 750 9001 zur Verfügung. Stefan 
Watz

dienstAg, 14. dezember 2010 
besinnLiCHer AdVent 
& mitgLiedereHrUngen
mit musikalischer Begleitung im Pfarrsaal 
10., Alxingergasse 2. 
Buffetbetrieb (Selbstbedienung), 
Beginn: 18.00 Uhr.
Organisation: Ing. Otto Rinder

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und 
Freunden unserer gruppe ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein Prosit 2011 mit vielen 
schönen stunden in unserer gemeinschaft 

und viel erfolg im Berufsleben.

Wir würden uns sehr freuen, im jubiläumsjahr 
neue Mitglieder begrüßen zu dürfen!

FreitAg. 31. dezember 2010
sCHitAg in LosenHeim
Wir wollen das Jahr sportlich ausklingen las-
sen. Informationen bei Gerhard Gschweidl 
unter 604 85 11 oder 0664/73820140 
(abends) bzw. g.gschweidl@aon.at.

ACHtUng!
mittWoCH, 12. JÄnner 2011
s-WAnderUng – VÖsLAUer Hütte
derzeitige abfahrten: 09.16 h W. Prater-
stern, 09.28 h S-Bahn Südt.Pl. 09.35 h 
W.Meidling, 09.43 h W.Liesing, 09.47 h 
Mödling. Treffpunkt Bf. Vöslau um 10.00 
h. Wanderung zur Vöslauer Hütte über 
Graden Tal.; retour über den Harzberg. 
gruppenabend tel. zu erfragen über 0676 
3456 430. Ab Südt. Pl. 2 sonst 3 Zonen. 
Fhr. Rudi Brokisch.

montAg, 17. JÄnner 201 
grUPPenVorstAndssitzUng 
FAVoriten
Redaktionssitzung, Gasthaus Wernhart, 
18.45 Uhr.

sAmstAg, 22. JÄnner 2011
WAnderUng zUr zWeiersdorFer 
sCHnAPsmeiLe
Treffpunkt 10:15 Grünbach/Schneeberg, 
Barbarasiedlung 10, Bahnstation Grün-
bach Kohlenwerk. abfahrten: W. Meidling 
09:02, umsteigen in Wr. Neustadt, Weiter-
fahrt Richtung Puchberg/Sch. Bis Station 
Grünbach Kohlenwerk. Wanderung durch 
Hornungstal, Rosental und durch die win-
terliche Johannesbachklamm. Weiter über 
Unterhöflein nach Zweiersdorf. Dort kehren 
wir bei den Schnapsbauern ein und wan-
dern später dann zurück zum Ausgangs-
punkt bzw. zum nächst gelegenen Bahnhof. 
Einkehr unterwegs und bei den Bauern in 
Zweiersdorf. Information und Anmeldung 
bis 18. 01. 2011 bei Gerhard Gschweidl 
unter 604 85 11 oder 0664/73820140 
(abends) bzw. g.gschweidl@aon.at.

mittWACH, 26. JÄnner 2011
kegeLAbend
Die Bahn steht ab 17.00 h zur Verfügung; 
allgem. Beginn 18.00 h. Wien 10.,Kep-
lergasse 10. Die Spieler werden ersucht, 
beim Kegeln Sportschuhe zu tragen.
Organisation: Trude & Martin.

donnerstAg, 03. FebrUAr 2011
s-WAnderUng – Anninger
Derzeitige Abfahrten: 09.19 h W. Pra-
terstern, 9.31 h S-Bahn Südt.Pl., 9.38 
h Bf.Meidling, 9.44 h W.Liesing; allge-
meiner Treffpunkt B. Mödling, 10.00 h. 
1 Aussenzone. Nähere Auskünfte zwecks 
gruppenabend: Ruf.-Nr. 0688 868 2209. 
Fhr. Franz Rinder.

mittWoCH, 16. FebrUAr 2011
kegeLAbend - FAsCHingskegeLn
in mAsken & kostümen!
Siehe Ankündigung v. 26. Jänner 2010.
Organisation: Trude & Martin 

sAmstAg, 19. FebrUAr 2011
bALL der APosteLPFArre
Wien 10., salvatorianerplatz 1
Einlass: 19.00 h, Beginn: 20.00 h
Eintritt im Vorverkauf: E 15,–,  
Abendkassa: E 20,–
Für Speis & Trank ist bestens gesorgt.
Tombola, Bar u.a.m. 
die Mitglieder des Ötv sind herzlichst 
eingeladen.
Karten im Vorverkauf erhalten Sie von Stefan 
Watz Ruf.-Nr. 0676 750 9001

montAg, 21. FebrUAr 2011
grUPPenVorstAndssitzUng 
FAVoriten
Gasthaus Wernhart, 18.45 Uhr

donnerstAg, 24. FebrUAr 2011
s-WAnderUng – bisAmberg
Treffpunkt: Strebersdorf, Endstelle Strb.
Linie 26 um 10.00 h. Infos über gruppen-
abend in Stammersdorf beim Fhr. Josef 
Haberdle, Handy Nr. 0699 1145 1756

sAmstAg, 26. FebrUAr 2011
sCHitAg in AnnAberg
Nettes Schigebiet, ca. 11/2 Autostunden 
von Wien. Bitte Fahrgemeinschaften bil-
den. Informationen und Anmeldung bis 
24. Februar 2011 bei Gerhard Gschweidl 
unter 604 85 11 oder 0664/73820140 
(abends) bzw. g.gschweidl@aon.at

rosenmontAg, 07. mÄrz 2011
FAsCHingskeHrAUs mit 

HeringsCHmAUs
restaurant steirerhoF

Wien 10., Senefeldergasse 25/ 
Ecke Buchengasse

Die richtige Linie: Masken & Kostüme
Aus organisatorischen Gründen – 

Einzahlung pro Person E 5,–
Betrag wird bei Bezahlung von 

Speis & Trank abgerechnet!
Speisenwahl & Heringschmaus
heringschmaus am Zahlschein 

ankreuzen!
eintritt Frei

Beginn: 18.00 uhr  Ende: 23.00 uhr
Einzahlungsschluss: 24. 02. 2011

Zahlscheine sind unter den Ruf Nrn. 
01/689 57 39, 0688 868 2209, 0676 
750 9001 ganztägig, auf 01/604 85 
11 ab 18 Uhr und über e-mail: gerhard.
gschweidl@gmx.at, erhältlich. – Tele-
banking: Volksbank Wien, BLZ 43000, 

Kto.-Nr. 403 4600 6014.
Öffentlich erreichbar!

mittWoCH, 16. mÄrz  2011
kegeLAbend 
Siehe Ankündigung v. 26. Jänner 2010.
Organisation: Trude & Martin 

donnerstAg, 17. mÄrz 2011, 18.30 UHr
generALVersAmmLUng 
der grUPPe FAVoriten
Ort: Gasthaus Wernhart, 
1100 Wien, Raaberbahngasse 6
Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls
2. Berichte: a)Tätigkeit, b)Touren, c)Kassa
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Wahl der Delegierten zur General-
 versammlung der Zentrale
5. Allfälliges
Wir ersuchen unsere Mitglieder, 
diese veranstaltung zu besuchen.
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sAmstAg, 09. APriL 2011. 18.30 UHr
HL. messe Und 
gedenktAFeL-entHüLLUng
im Pfarrsaal des Salvatorianerklosters, 10, 
Salvatorianerplatz 1, anlässlich der Grün-
dung der Gruppe Favoriten am 10. April 
1911 auf Initiative von Pater Dr. Gregor 
Gasser. Zelebranten: Dechant Pfarrer Pater 
Johannes Neubauer, K.R. Josef Rinder, 
Diakon: Fritz Krull

sonntAg, 10. APriL 2011
bUsFAHrt zU den grÄbern Unserer 
Verstorbenen zentrALobmÄnner. 
Abfahrt um 11.00 Uhr, 
Wien 10., Alxingergasse 6

Albert Appel (1908–1947) 
† 28. 07. 1947 - Baumgartner 
Friedhof  
Leopold Jochberger (1947–1949) 
† 10. 08. 1964 - Südwestfriedhof  
Dr. Ferdinand Nagl (1949–1977) 
† 30. 06. 1977 - Ottakringer Friedhof  
Franz Kaupe (1975 bzw. 1977–1996) 
† 17. 05. 1995 - Nußdorfer Friedhof  
Helmut Sander (1995–2001) 
† 12. 10. 2001 - Langenzersdorfer
Friedhof  

Abschluss beim Heurigen in Oberlaa – 
Organisation: Ing. Otto Rinder

30. 04. bis 09. 05. 2011
1. bUsrUndreise – rUmÄnien
Organisation: Franz Rinder

07. 05. bis 16. 05. 2011
2. bUsrUndreise - rUmÄnien
Organisation: Gerhard Tuma

03. bis 06. 06. 2011
bUsFAHrt zUm nAzissenFest 
nACH grUndLsee
Nächtigung: Hotel Kirchenwirt, Tauplitz-
alm. Organisation: Stefan Watz

16. bis 19. 06. 2011
AUtobUsFAHrt nACH krUmAU 
(Fest der rose), Organisation: Stefan Watz

02. 07. 2011, 11.00 H
HL. messe beim dr. nAgLHAUs, 
HoHe WAnd
Zelebrant K.R. Josef Rinder. - Anschließend 
gemütliches Beisammensein mit Grillfest.
Organisation: Gerhard Gschweidl

19. bis 29. 07. 2011
FLUg- & bUsreise skAndinAVien mit 
nordkAP & LoFoten
Organisation: Stefan Watz

JUbiLÄUmsProgrAmm 2011
10. APriL 1911  gründUng der grUPPe FAVoriten

bUsAUsFLüge, 
WAnderFAHrten
eUroPA- & Fernreisen
im jubiläumsjahr 2011

30. APriL bis 09. mAi 2011
rUmÄnien
Organisation: Franz Rinder

07. bis 16. mAi 2011
rUmÄnien
Organisation: Gerhard Tuma
Beide Reisen sind bereits ausgebucht!

3. – 6. JUni 2011
FrüHJAHrsFAHrt 2011 zUm 

nArzissenFest
Das größte Blumenfest Österreichs findet 
2011 bereits zum 52. Mal, mit dem Auto-
korso in Bad Aussee und dem Bootskorso 
auf dem Grundlsee, statt. 
vorläufiges Programm
Freitag, 3. 6 .2011: Wien – Stift Admont 
– Tauplitzeralm
Abfahrt Wien Oper bzw. Reumannplatz 
– Stift Admont: Stiftsführung, Museums-
besuch, – Fahrt ins Quartier Kirchenwirt 
auf der Tauplitzalm – gemeinsames Abend-
essen. 
samstag,4. 6. 2011:Tauplitzalm – Narzis-
senfest - Tauplitzalm
Nach dem Frühstück Wanderung auf der 
Tauplitzalm – gemeinsames Mittagessen - 
Fahrt zum Narzissenfest - Programm: u.a. 
Öffentliches Schaustecken von Narzissen-
figuren – Zeit zur freien Verfügung – ev. 
Treffen mit der ÖTV Gruppe Grundlsee)
sonntag,5. 6. 2011: Tauplitzalm – Narzis-
senfest – Tauplitzalm
Gemeinsames Frühstück – Fahrt zum Nar-
zissenfest- Autokorso – Bootskorso – Fahrt 
ins Quartier – gemeinsames Abendessen 
Montag,6. 6. 2011: Tauplitzalm – Dachstein 
& Eishöhle – Wien

10. apri l  1911
g r ü n d u n g 

18. oktober 1938
e n t e i g n u n g

21. jänner 1952
reaKtiv ierung  

100 JAHre grUPPe FAVoriten des Öt V – 1911-2011

13. bis 15. 08. 201
bergtoUr ins tote gebirge 
zUm ALbert APPeLHAUs
Organisation: Gerhard Gschweidl

28. 08. bis 04. 09. 2011
ÖtV-FAV. WAnderWoCHe 
bregenzerWALd
Organisation: Gerhard Gschweidl

17. bis 18. 09. 2011
HerbstFest AUF der HerrgottsCHnit-
zerHütte Am kAmPstein
Organisation: Ing. Otto Rinder

08. bis 18. 10. 2011
Fernreise 
„die Weisse Wüste Von ÄgyPten“
Organisation: Franz Rinder

sAmstAg, 19. 11. 2011, 15.00 UHr
gedenkmesse 

in der Pfarrkirche „Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit“ Wien 10., Alxingergasse 
6, für unsere Gefallenen und in den 
Bergen verunglückten und verstorbenen 

Mitglieder.
Zelebrant: KR. Josef Rinder, 

Diakon: Fritz Krull

16.30 UHr 
FestVerAnstALtUng

100 JAHre 
ÖtV- grUPPe FAVoriten

im austria trend hotel, Wien 10., 
laxenburgerstraße 8-10

Organisation: Ing.Otto Rinder

10. apri l  1911
g r ü n d u n g 

18. oktober 1938
e n t e i g n u n g

21. jänner 1952
reaKtiv ierung  

100 JAHre grUPPe FAVoriten des Öt V – 1911-2011
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Nach dem Frühstück Fahrt zum Dach-
stein – wahlweise: mit der Seilbahn zur 
Eishöhle und Führung , oder Zeit zur freien 
Verfügung - Fahrt nach Wien
leistungen:
Busfahrt – 3 Übernachtungen im Wander & 
Sporthotel Kirchenwirt auf der Tauplitzalm 
auf Basis Doppelzimmer mit Halbpension 
– Eintritt und Führung im Stift Admont 
– Eintritt beim Narzissenfest – Trinkgeld 
für Buslenker
Pauschalpreis pro Person E 295,–
(nur wenige Einbettzimmer, diese ohne 
Aufschlag)
Interessenten wenden sich zwecks weiterer 
Informationen an den Organisator Stefan 
Watz (Tel. 0676 750 9001, 
e-mail s.watz@gmx.at).

16.–19. JUni. 2011
krUmAU – 

„zUm Fest der rose“ 2011
es gibt noch freie Plätze!!!

vorläufiges Programm:
1.tag: Wien - Brünn Stadtführung -  Punk-
va-Höhlen inkl. Bootsfahrt und Zufahrt mit 
dem Öko-Zug - Mährischer Abend mit Live-
Musik , 3-Gang-Menü und 2 Getränken.
2.tag: Brünn – Budweis Brauereibesichti-
gung mit Verkostung und mittags 3gängiges 
Menü, dann Stadtführung –  Weiterfahrt 
nach Krumau –  Abend zur freien Verfü-
gung.
3.tag: Krumau - zuerst Stadtführung – dann 
„Fest der fünfblättrigen Rose“ mit vielen 
Attraktionen in der Stadt. Ein genaues Pro-
gramm erhalten Sie erst im Bus oder einen 
Monat vor Beginn des Festes im Internet.
4.tag: Krumau – Wien: Am Vormittag freie 
Zeit, nachmittags Heimreise, Ankunft in 
Wien ca.19 Uhr.
die leistungen:
Fahrt in einem voll klimatisierten Reisebus 
laut Programm – 3 Übernachtungen in guten 
Hotels, Basis Doppelzimmer mit Bad oder 
Dusche/WC – Deutschsprachige Reiseleitung 

in Tschechien  – Ausflug Punkva Höhlen inkl. 
Öko-Zug und Bootsfahrt auf dem unterirdi-
schen Fluss – Mährischer Abend in Brünn 
wie beschrieben (1. Reisetag)
Führung in der Budweiser Brauerei „Budvar“ 
inkl. Verkostung – Mittagessen in Budweis 
– Stadtführungen in Brünn, Budweis und 
Krumau – Eintrittspass für Krumau
Preis:
Pauschalpreis pro Person im dZ  E  395.–
EZ-Zuschlag  E   84,–
1.  Anzahlung bis 15. 1. 2011 E  50,– 
2.  Anzahlung bis 28. 2. 2011 E  150,–
(plus ev. EZ-Zuschlag)
Restzahlung bis 30. 4. 2011 E 195,– 
organisation: stefan Watz. – Für Fragen stehe 
ich Ihnen gerne unter 0676 750 9001 zur 
Verfügung!

12.–22. JULi 2011
skAndinAVien 

mit nordkAP & LoFoten
Untenstehend sind nur die allerwichtigs-
ten Reiseinformationen. Bei persönlichem 
Interesse wenden Sie sich bitte an Stefan 
Watz, Tel. 0676 750 9001.

es gibt noch freie Plätze!!!

vorläufiges Programm:
1. tag: Sonderflug von Wien nach Ivalo (Finn-
land). Transfer zum Hotel nach Saariselkä 
2. tag: Saariselkä – Inari –Lappland – SAPMI 
Museum (alles über die Kultur der Samen) 
– Porsangenfjord -  Nordkaptunnel Schiff-
fahrt zu den Vogelinseln – Nordkap mit 
Mitternachtssonne bei Schönwetter
3. tag: Nordkap - über E6 „Highway des 
Nordens“ nach Alta – 2 Fährüberfahrten 
–Tromsö, die nördlichste Universitätsstadt 
der Welt
4. tag: Tromsö (Stadtbesichtigung mit  Eis-
meerkathedrale) – Balsfjorden – Malselvfos-
sen  (bei einer Stromschnelle erhalten wir 
Infos über die Lachstreppen) – König Olav 
Weg zu den Vesteralen und Lofoten 
5. tag: Harstad – Fähre über den Hadself-
jord - an Bord der Hurtigrute Fahrt in den 

Trollfjord – Übernachtung in Svolvaer auf 
den Lofoten
6. tag: Fischerdörfer auf den Lofoten  - Vo-
gelfelsen - Fähre nach Bodö 
7. tag: Norwegisch und Schwedisch Lapp-
land – über den Polarkreis nach Umea am 
Bottnischen Meerbusen
8. tag: Freilichtmuseum Murberget – Sunds-
vall – Söderhamn – Gävle (größte Stadt 
Nordschwedens – Stadtspaziergang auch 
durch „Gamla Gefle“)
9. tag: von Gävle nach Uppsala – Stadtfüh-
rung mit Schloss und Botanischen Garten 
zur Universität – Weiterfahrt nach Stockholm 
(Residenz des Königs) – Museumsinsel Djur-
garden – Besichtigung des Vasa Museums
10. tag: Stockholm, „Venedig des Nor-
dens“,  ausführliche Stadtbesichtigung – 
Wachablöse – Zeit zum Bummeln ist auch 
eingeplant
11. tag: Kurzausflug nach Sigma, eine der 
ältesten Städte Schwedens – am Nachmittag 
Rückflug nach Wien
im arrangementpreis inkludiert 
(Basis pro Person im dZ):
Charterflug Wien-Ivalo (Economy) – Linien-
flug Stockholm-Wien (Economy) – Flugha-
fentaxen und Sicherheitsgebühren (derzeit E 
102,–) – 10 Nächtigungen mit Frühstück in 
guten Mittelklassehotels & 10x Abendessen 
– Busreise mit österreichischem Komfort-
Fernreisebus gemäß Reiseprogramm – Fähr-
überfahrten wie im Programm angegeben 
– Eintritt SAPMI Museum Karasjok, Nord-
kap-Plateau, Eismeerkathedrale in Tromsö, 
VASA-Museum Stockholm – Schifffahrt 
zu den Vogelinseln – Hurtigrutenpassage 
Stokmarknes – Svolvaer mit Fahrt in den 
Trollfjord – Qualifizierte österreichische 
Reiseleitung: Mariken Peters – Trinkgeld 
für Reiseleiterin 
die vorläufigen Preise:
Preis pro Person im DZ E  1.870,–
Anzahlung bis15.1.2011 E     400,–
Einbettzimmerzuschlag  E     390,–
Anmeldung bis 15. 1. 2011 möglich! - 
Organisation: Stefan WATZ

28. AUgUst – 04. sePtemer 2011
WAnderWoCH in ALbersCHWende,

das eingangstor zum Bregenzerwald.

Unser 4* löwenhotel liegt im Zentrum der 
4000-Seelen-Gemeinde Alberschwende, 
in einer der lieblichsten Umgebungen des 
„Bregenzer Waldes“. Der kleine, aber feine 
Wellnessbereich – mit Sauna, Solarium und 
Fitnessraum – kann täglich von 15.00 – 
20.00 Uhr kostenlos benützt werden, auch 
Bademäntel und Saunatücher stehen frei 
zur Verfügung. Bitte beachten Sie, einbett-
zimmer sind nur begrenzt verfügbar. 
Die Halbpension besteht aus einem Früh-
stücksbuffet und einem 4gängigen Wahl-
Menü incl. Salatbuffet. Gratisfahrten auf 
Autobussen und Seilbahnen im Bregen-
zerwald mit der Bregenzerwald-Karte, die 
vom Hotel für uns kostenlos zur Verfügung 
stellt wird.
Pauschalpreis (richtpreis)  E 447,–
Organisation: Gerhard Gschweidl.
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter den 
Ruf-Nrn: 01/604 85 11 täglich ab 18.00 
h und auf 01/689 57 39 ganztägig. Die 
Aussendung  erfolgt Mitte Jänner 2011.
Anmeldeschluss: 18. März 2011.

08.–18. oktober 2011
ÄgyPten

nAtUrWUnder Weisse Wüste
Mit Kairo, Alexandria, den Pyramiden und 
der Straße der Oasen, mit den Orten: Siwa – 
Bahariya – Farafa – Dachla  und Kharga.
Reiseleitung: Frau Mag. Bronka ZaPPe
Teilnehmerzahl: Mindestens 15, höchs-
tens 21. Das genaue Reiseprogramm wird 
voraussichtlich Mitte Jänner 2011 an 
alle vorgemeldeten Interessenten ausge-
sendet. Derzeit sind bereits 18 Personen 
vorangemeldet.
Infos erhalten Sie über die Ruf.-Nrn. 
01/689 57 39, 0688 868 2209 ganztägig 
oder unter 01/604 85 11 täglich ab 18.00 
h. Organisation: Franz Rinder.
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08.–11. dezember 2011
AdVentFAHrt 
nACH bUdAPest & sCHLoss gÖdÖLLÖ
Organisation: Stefan Watz

F r e i z e i t  A k t i V
einfach kommen und mitmachen!

Darunter stehende Veranstaltungen wer-
den von der Apostelpfarre angeboten 
und überwiegend von Ulli und Stefan 
Watz organisiert. als Ötv-Mitglieder der 
gruppe Favoriten laden wir daher auch 
sie zur teilnahme ein.
21. 12. 10 Schatzkammer
18. 01. 11 Uhrenmuseum
15. 02. 11 Kunsthistorisches 
 Museum
19. 02. 11 Ball der Apostelpfarre
15. 03. 11 Sisi-Museum
19. 04. 11 Der Liesing entlang 
 – aufwärts!
17. 05. 11 Zentralfriedhof (Interkon -
 fes sionelle Führung mit  
 Lueger-Kirche)
21. 06. 11 Donaukanalschiffsfahrt

Genauere Informationen stehen immer 
14 Tage vor dem Termin zur Verfügung. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 0676 
750 9000  (Ulli Watz, ab 15 Uhr) und 
0676 750 9001 (Stefan Watz, ganz-
tägig).

Wir Wünschen alles gute
unseren Mitgliedern, die in den Monaten 
Dezember, Jänner und Februar ihren Ge-
burtstag oder/und Namenstag feiern.

neue Mitglieder ab dem jahr 2011:
Franz und Ingeborg Bauer, Willi und Emmi 
Scheidel.

grUPPe korneUbUrg
c/o Dr. Krammerstraße 11; 
2100 Korneuburg; Tel 02262 61397, 
Mobil (Obmann) 0664 344 55 57
E-Mail: franz.kaupe@gmx.at

JAHresProgrAmm 2011

8. 12. mitteLALterLiCHes 
Wien; 3. teiL
Bahn Bhf. Korneuburg 13.15 Uhr
Eva Überall

10. 12. WeiHnACHts-grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 
20.00 Uhr

06. 01. diALog im dUnkeLn
Bahn Bhf. Korneuburg 13.00 Uhr
Eva Überall

14. 01. grUPPenAbend, 
JAHresHAUPtVersAmmLUng
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

23. 01. oberLAA, LiesingbACH
PKW Bhf. Korneuburg 9.00 Uhr 
Thomas Krepelka

08. 02. miCHeLstettner mAtUrA 
mit WAnderUng
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Eva Überall

11. 02. grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

26. 02. krÄnzCHen 
der grUPPe korneUbUrg
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

06. 03. ernstbrUnn
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Anton Bauer

11. 03. grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

20. 03. strAninger 
rUndWAnderUng
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr  
Franz J. Kaupe

02. 04. tisCHtennis 
bei güntHer & monikA
13.30 Uhr, Monika Reinwein

08. 04. grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

10. 04. LeitHAgebirge
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Roman Seiger

25. 04. emmAUsgAng
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 Uhr 
Anton Bauer

07. 05. rUnd Um bernstein
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Eva Überall

13. 05. grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

22. 05. WeitersFeLd
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Franz J. Kaupe

02. 06. bUsFAHrt 
der grUPPe korneUbUrg
Bus Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Franz J. Kaupe

Ab 10. 06. 4 WAndertAge 
im müHLVierteL
PKW nach Vereinbarung Franz J. Kaupe

17. 06. grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

25. 06. FLAtzer WAnd
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr
Thomas Krepelka

10. 07. sPitzer grAben 
(WeLtkULtUrerbe)
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Eva Überall

12. 08. grUPPenAbend 
im Freien
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

14. 08. neUPÖLLA – kAmPtAL
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Franz J. Kaupe

28. 08. rUine kAJA – HArdegg
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Thomas Krepelka

03. 09. sCHWein & Wein 
in ArbestHAL
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 Uhr 
Heinz Pyringer

09. 09. grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

18. 09. mitterbACH – 
gemeindeALPe –  erLAUFsee
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Eva Überall

25. 09. Wiener Wein-WAndertAg
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Paul Ostermaier

09. 10. HoCHstrAss
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Roman Seiger

14. 10.
grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr



der
tourist 1918 der

tourist

16. 10. „die dritte mAnn toUr“
Bahn Bhf. Korneuburg n.V. 
Thomas Krepelka

23. 10. rodAUn – kALtenLeUtgeben
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Thomas Krepelka

06. 11. HeLdenberg
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Anton Bauer

11. 11. grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

20. 11. sULzer rUndWAnderWege
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Uhr 
Franz J. Kaupe

04. 12. stetten
PKW Bhf. Korneuburg 9.00 Uhr 
Thomas Krepelka

09. 12. WeiHnACHts-grUPPenAbend
Gasthaus Hammer 20.00 Uhr

10.12. besUCH eines 
AdVentmArktes
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 Uhr, n.V.

grUPPe LAngenzersdorF
Obfrau: Edeltraud Schmied
Sitz: Kellergasse 119, 
2103 Langenzersdorf, 
Tel.: 02244/31 43, 
Handy: 0676/71 94 381, 
e-mail: edeltraud.schmied@aon.at

sAmstAg 04. 12. 2010
AdVentFAHrt nACH brAtisLAVA
Abfahrt: 9:00 Uhr Langenzersdorf FF, 9:20 
Uhr Nussdorfer Platz, 9:40 Uhr Westbahn-
hof Felberstaße

donnerstAg 16. 12. 2010
grUPPenAbend mit AdVentFeier
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

dienstAg 04. 01. 2011
kriPPerL sCHAU´n 
in der innenstAdt
Tr.:14:00 Uhr im Stephansdom beim 
Haupteingang, Fhr.: Pater Puntigam

donnerstAg 06. 01. 2011
WAnderUng – gUgging – 
Weisser HoF – kritzendorF
Tr.: 13:00 Uhr Kellergasse 119, Fahrt mit 
PKW bis Nussdorferplatz – Mitfahrmög-
lichkeit  13:30 Uhr Bus nach Gugging ab 
Nussdorferplatz. - Anmeldung 02244/3143, 
W-Fhr.: Edeltraud Schmied

donnerstAg 27. 01. 2011
grUPPenAbend – 
JAHresHAUPtVersAmmLUng
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

donnerstAg 17. 02. 2011
grUPPenAbend
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

sAmstAg 19. 02. 2011
WAnderUng nACH HAgenbrUnn
Tr.: 10:00 Uhr Kirche Langenzersdorf, 
W-Fhr.: Walter Ubrig

VorsCHAU

sonntAg 07. 08. 2011
seeFestsPieLe – mÖrbisCH
der  zigeUnerbAron
Arrangement mit Kat.4    €  88,–
Arrangement mit Kat.8    €  57,–

grUPPe nUssdorF
Obfrau:Rosemarie Reichel
Sitz: Steinschaden (Heuriger), 
1190 Kahlenbergerstraße 18
Tel.(01)946 89 26, 
Handy: 0676/31 66 976
e-mail: rosemarie.reichel@gmx.at

mittWoCH 01.dezember 2010
grUPPenAbend   Beg. 17.00 Uhr

sonntAg 12. dezember  2010 
ALtes AkH 
Tr.15.00 Uhr Lichtenwerderplatz, 
Fhr. Dina Lang Tel. 318 99 83
 
sonntAg 19. dezember 2010
WeiHnACHtsFeier 
Beg.16.00 Uhr, HEURIGER-
STEINSCHADEN

donnerstAg 06. JÄnner 2011
drei kÖnigsWAnderUng
Tr.13.45 Uhr Nußdorferplatz. 
Fhr. R. Reichel Tel. 946 89 26

mittWoCH 12. JÄnner 2011
grUPPenAbend Beg.17.00 Uhr

sonntAg 16. JÄnner 2011
kAHLenberg - LeoPoLdsberg
Tr.14.00 Uhr Grinzingerstr.BUS 38A, 
Fhr. Dina Lang Tel.318 99 83

sonntAg 23. JÄnner 2011
WeingArtenWeg 
Tr.14.00 Uhr Hohe Warte Endstelle 37, 
Fhr. Anny Hess Tel. 925 24 07

sonntAg 30. JÄnner 2011
beetHoFeng. dennWeg
Tr.14.00 Uhr Endstelle D-Wagen, Fhr. R. 
Reichel Tel. 946 89 26 

mittWoCH 02. FebrUAr 2011
grUPPenAbend  Beg. 17.00 Uhr 

sonntAg 13. FebrUAr 2011
donAUWAnderUng - 
kAHLenbergerdorF
Tr.14.00 Uhr Nußdorferpl., Fhr. Dina Lang 
Tel.318 99 83

sonntAg 20. FebrUAr 2011
türkensCHAnzPArk 
Tr.14.00 Uhr BUS 10A Dänenstraße, Fhr. 
Anny Hess Tel.925 24 07

sonntAg 27. FebrUAr 2011
PÖtzLeinsdorF - 
sommerHAidenWeg
Tr.14.00 Uhr Endstelle Straßenb.41, Fhr. 
Dina Lang Tel.318 99 83

mittWoCH 02. mÄrz 2011
grUPPenAbend  Beginn 17.00 Uhr 

Wir gratulieren den Mitgliedern,die im 
Dezember,Jänner,Februar Geburtstag/Na-
menstag feiern.
80.Geburtstag Maria Badstöber 
90.Geburtstag Hermine Österreicher
90.Geburtstag Herta Duma 

allen Mitgliedern frohe Weihnachten und ein 
gutes neues jahr 2011.
Am 5. Dezember 2009 haben wir uns vom 
Nikolo verabschiedet. Es besteht kein Bedarf 
mehr nach dieser Veranstaltung. Die Gruppe 
Nussdorf möchte sich bei allen, die in den 
vergangenen Jahren sich Zeit genommen 
haben den Nikolo zu vertreten, bedanken. 

obfrau r. reichel

redaKtionsschluss 
1. FeBruar 2011

Beiträge senden sie bitte per e-Mail an 
ge.steindl@aon.at.
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generALVersAmmLUng 
des ÖsterreiCHisCHen toUristenVereins
sAmstAg 26. mÄrz 2011, 15.00 UHr
die Örtlichkeit wird über die gruppen und die Zentrale noch bekannt gegeben.

tagesordnung
1.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2010
2.  Tätigkeitsberichte:
2.1.  der Zentralobfrau Dr.Edith Hammermüller 
2.2.  des Führerobmannes Robert Mayr
2.3.  Bericht der Hüttenwarte
2.3.1.  Albert Appelhaus
2.3.2.  Dr. Ferdinand Nagl Haus
2.3.3.  Herrgottschnitzerhaus - Franz Kaupe Haus
3.  Jahresabschluss Finanzen
4.  Bericht der Rechnungsprüfer und Beschlussfassung über die 
 Entlastung des Vorstandes
5.  Haushaltsplan, Mitgliedsbeiträge und Bauwesen für 2011
6.  Behandlung eingebrachter Anträge
7.  Allfälliges

Gemäß § 9.1.6. der Statuten des ÖTV ist 
die Generalversammlung beschlussfähig, 
wenn die Hälfte der Stimmberechtigten 
anwesend ist. Ist die ordnungsgemäß 
einberufene Generalversammlung nicht 
beschlussfähig, so findet 15 Minuten nach 
dem festgesetzten Zeitpunkt eine General-
versammlung mit derselben Tagesordnung 
statt, die ohne Rücksicht auf die Zahl der 
Stimmberechtigten beschlussfähig ist.
Anträge zur Generalversammlung müs-
sen, sofern sie nicht Tagesordnungspunkte 
betreffen, bis spätestens 12. 3. 2011 
(Datum des Poststempels) schriftlich beim 
Zentralvorstand eingebracht werden. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen, an der 
Generalversammlung teilzunehmen. Die 
Stimmberechtigung ist in den Statuten 
des ÖTV unter § 9.1.14 bzw. 11 geregelt. 

Die Gruppenobleute werden gebeten, die 
Delegierten bis 12. 3. 2011 zu melden.

dr. edith Hammermmüller
Zentralobfrau


